
Sie können die QR Codes nützen um später wieder auf die neuste Version eines Gesetzestexts zu gelangen.

RS Verg 2000/5/22 N-19/00-7
 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 22.05.2000

Norm

BVergG 1997 §56 Abs1

BVergG 1997 §113 Abs3

JN §1

RL 89/665/EWG Rechtsmittel-RL (ABl 1989 L 395 S 33) Art1 Abs1 litb

1. JN Art. 18 § 1 heute

2. JN Art. 18 § 1 gültig ab 01.01.2010

Rechtssatz

Gemäß § 113 Abs 3 BVergG ist das Bundesvergabeamt nach Erteilung des Zuschlags oder nach Abschluss des

Vergabeverfahrens lediglich zuständig festzustellen, ob wegen eines Verstoßes gegen dieses Bundesgesetz oder die

hiezu ergangenen Verordnungen der Zuschlag nicht dem Bestbieter erteilt wurde. Nach § 56 Abs 1 BVergG endet das

Vergabeverfahren wiederum mit dem Zustandekommen des Leistungsvertrages oder mit dem Widerruf der

Ausschreibung. In Anbetracht des erfolgten Widerrufs der Ausschreibung fehlt es somit der angerufenen Behörde an

einer innerstaatlichen Rechtsgrundlage, um die beanstandete Widerrufsentscheidung des Auftraggebers für nichtig zu

erklären.Gemäß Paragraph 113, Absatz 3, BVergG ist das Bundesvergabeamt nach Erteilung des Zuschlags oder nach

Abschluss des Vergabeverfahrens lediglich zuständig festzustellen, ob wegen eines Verstoßes gegen dieses

Bundesgesetz oder die hiezu ergangenen Verordnungen der Zuschlag nicht dem Bestbieter erteilt wurde. Nach

Paragraph 56, Absatz eins, BVergG endet das Vergabeverfahren wiederum mit dem Zustandekommen des

Leistungsvertrages oder mit dem Widerruf der Ausschreibung. In Anbetracht des erfolgten Widerrufs der

Ausschreibung fehlt es somit der angerufenen Behörde an einer innerstaatlichen Rechtsgrundlage, um die

beanstandete Widerrufsentscheidung des Auftraggebers für nichtig zu erklären.

Entscheidungstexte

N-24/00-13

Entscheidungstext Bundesvergabeamt Bescheid 16.05.2000 N-24/00-13

N-19/00-7

Entscheidungstext Bundesvergabeamt Bescheid 22.05.2000 N-19/00-7

Schlagworte

Bundesvergabeamt, Zuständigkeit, Nachprüfungsverfahren, Widerruf der Ausschreibung;

Dokumentnummer

VERGR_20000522_N_19_00_7_02

file:///
https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=Verg&Dokumentnummer=VERGR_20000522_N_19_00_7_02#allefassungen
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10001697&Artikel=18&Paragraf=1&Anlage=&Uebergangsrecht=%25C3%259CR
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/i/2009/75/A18P1/NOR40109631
file:///Dokument.wxe?Abfrage=Verg&Dokumentnummer=VERGT_20000516_N_24_00_13_00
file:///Dokument.wxe?Abfrage=Verg&Dokumentnummer=VERGT_20000522_N_19_00_7_00


Quelle: Vergabekontrollbehörden Verg, https://www.ris.bka.gv.at/Verg

 2026 JUSLINE

JUSLINE® ist eine Marke der ADVOKAT Unternehmensberatung Greiter & Greiter GmbH.

www.jusline.at

https://www.ris.bka.gv.at/Verg
file:///

	RS Verg 2000/5/22 N-19/00-7
	JUSLINE Entscheidung


